
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/146057 vom 25.04.2024]

Objekt: Röm. Republik: Mn. Fonteius

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Republik

Inventarnummer: 18201494

Beschreibung
Der Münzmeister ist der Bruder oder Cousin von C. Fonteius, von denen einer Legat im
Jahre 91 v. Chr. war. Die Buchstaben P P auf der Vs. identifizieren die Dioskuren als die
Penates Publici, deren anikonisches Attribut, das doliolum, in dem die sacra von Troja
herübergebracht wurden, auf der Rs. erscheint (RRC 316 f.).
Vorderseite: Die Köpfe der Dioskuren mit Lorbeerkranz gestaffelt nach r. Darüber zwei
Sterne, unter dem Kinn des hinteren Kopfes XVI (ligiert).
Rückseite: Schiff (Galeere) nach r. Im r. F. drei Punkte, unten das Kontrollzeichen B.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 3.88 g; Durchmesser: 19 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 108-107 v. Chr.
wer Manius Fonteius
wo Italien

Besessen wann
wer Ernst Justus Haeberlin (1847-1925)
wo

Verkauft wann
wer Firma Adolph E. Cahn
wo

https://smb.museum-digital.de/object/146057


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Denar (ANT)
• Gott
• Halbgott
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Münzmeister
• Silber
• Stadt

Literatur
• RRC Nr. 307,1 d..


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

